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MITTEILUNGSBLATT 
 
 
 
 

 

ERINNERUNG: BÜRGERMEISTERUMFRAGE – IHRE MEINUNG ZÄHLT! 

Die Gemeinde Allhaming erinnert alle Bürgerinnen und Bürger ab 16 Jahren herzlich an die derzeit laufende 
Bürgermeisterumfrage. Nutzen Sie die Gelegenheit, aktiv an der Weiterentwicklung unserer Gemeinde 
mitzuwirken und Ihre Ideen sowie Anliegen einzubringen. 

Die Teilnahme ist absolut anonym, freiwillig und dauert nur etwa 15 Minuten.  

So können Sie noch bis zum 28. Juni 2026 mitmachen:  

 Digital: QR-Code scannen und direkt teilnehmen.  

oder  

 In Papierform: Füllen Sie den zugesandten Fragebogen aus und senden Sie diesen im vorbereiteten 
Rücksendekuvert portofrei an die FH Oberösterreich zurück. 
 

 FAQ zur Bürgermeisterumfrage: auf der Website der Gemeinde Allhaming unter: 
https://www.allhaming.at/BUeRGERSERVICE/AKTUELLES/BUERGERMEISTERUMFRAGE 

Jede abgegebene Stimme hilft, wichtige Entscheidungen für die Zukunft Allhamings auf eine breite Basis zu 
stellen. Als Dankeschön wartet zudem ein Gewinnspiel mit attraktiven Preisen. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Engagement für unsere Gemeinde! 

 
FÖRDERUNG OBSTBÄUME UND BIENENSTÖCKE 

 
Es darf in Erinnerung gerufen werden, dass für jeden im Gemeindegebiet von Allhaming gesetzten Obstbaum 
dem Pflanzungsberechtigten eine Förderung von € 5,-- je Baum gewährt wird. Pro Förderungswerber wird eine 
maximale Förderungshöhe für 10 Obstbäume festgelegt. 
Ebenfalls wird in Erinnerung gerufen, dass für jeden im Gemeindegebiet von Allhaming neu aufgestellten oder 
neu besiedelten Bienenstock eine Förderung von € 10,-- gewährt wird. Den diesbezüglichen Antrag kann nur 
die aufstellungsberechtigte Person einbringen. 
Die beantragte Förderung kann erst nach der Vorlage einer Originalrechnung samt Einzahlungsbestätigung 
positiv beurteilt werden. Bei den Bienenstöcken erfolgt eine ortsaugenscheinliche Begutachtung durch den 
Umweltausschuss. Die Überweisung des zu Recht bestehenden Betrages erfolgt auf ein vom 
Förderungswerber bekanntzugebendes Konto bei einem inländischen Bankunternehmen. 

 
         Mit freundlichen Grüßen 

 
       Der Bürgermeister 

                                                                Karl Kastner, MSc 

 

 


